
Welttag gegen Kinderarbeit

Neujahrsfest Vietnam, China 

Int. Tag der Migranten

Valentinstag

Ende Christl. Fastenzeit

Int. Tag der Muttersprache

Hizirfasten (alevitisch)

Hizirfasten (alevitisch)

Nacht der Befreiung

Nacht der Himmelfahrt Muhammeds

Hizirfasten (alevitisch)

Maria Lichtmess

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Internationaler Frauentag

Purimfest

Purimfest

St. Patrick‘s Day Irland

Equal Pay Day

Naw-Rúz (Neujahr)

Weltwasser Tag

Int. Tag gegen Rassismus

Welttag des Buches

UNESCO Welttag der Poesie

Weltgesundheitstag

Int. ökum. Weltgebetstag

Zero Discrimination Day

Int. Tag der Roma

Tag des Gedenkens an den Genozid an 
den Roma

Tamil Neujahr 
Sikh Neujahr, Baisakhi 312

Holifest

Beginn Pessachfest

Ende Pessachfest

Tu BiSchwat

Tu BiSchwat

Roter Mittwoch der Yeziden

Beginn des Ramadan

Bayram, Fastenbrechen

Bayram, Fastenbrechen

Erster Ridván

Türkisches Kinderfest

Zweiter Ridván

Dritter Ridván

Hinscheiden Bahu‘u‘lláhs

Verkündigung des Báb

Orthodoxes Osterfest

Europ. Protesttag zur Gleichstel-
lung der Menschen mit Behinderung

Gewerkschaftsfest MA
Int. Tag der Arbeit

Int. Family Equality Day

St. Georgfest der Roma

Ende des 2. Weltkrieges

Europatag
Muttertag

Christi Himmelfahrt

Pfi ngstsonntag

Pfi ngstmontag

Palmsonntag

Int. Tag gegen Homophobie/Trans-
phobie Bi- und Interphobie

Internationaler Tag des friedlichen 
Zusammenlebens

Wesakfest

Sommersonnwende

Welthumanistentag
Tag der Musik
Int. Tag des Yoga

Tag des Grundgesetzes

Weltspieltag

Deutscher Diversity-Tag

Int. Tag der biologischen Vielfalt

Int.  Kindertag

Schawuot

Schawuot

Schawuot

Weltumwelttag

Sehbehindertentag

Weltfl üchtlingstag

St. Johannis

Christopher Street Day

Int. Tag gegen Menschenhandel

Märtyrertod des Báb

Independence Day USA

Weltbevölkerungstag

Franz. Nationalfeiertag

Int. Tag der Jugend

Hiroshima-Gedenktag

Int. Tag der indigenen Bevölkerungen 

Bonfest, Japan
Mariä Himmelfahrt

Gedenken a. d. Lechleiter 
Widerstandsgruppe

Antikriegstag 

Start Opferfest

Ende Opferfest

Ashurafest der Aleviten

Mondfest

Kop./Äth. Orth. Neujahr

Weltalphabetisierungstag
Maria Geburt

Tag d. (Migranten u.) d. Flüchtlings

Int. Tag der Gewaltlosigkeit

Welt-Mädchentag

Tag des weißen Stocks

Europ. Tag gegen Menschenhandel

Tag d. deut. Einheit
Tag d. offenen Moschee

Dussehrafest

Jom Kippur

Jom Kippur

Jom Kippur

Erntedankfest

Start Sukkot (Laubhüttenfest)

Ende Sukkot (Laubhüttenfest)
Schmini Azeret

Simchat Tora

Veranstaltung zum 60. Jahrestag d. 
Ankunft d. 1. türk. Gastarbeiter*innen

Start Chanukkafest

Intationaler Tag für die 
Beseitigung der Armut

isl. Neujahr (1438 n.H.)

Ende Muharrem-Fasten

Start Muharrem-Fasten

Welternährungstag

Ende Interkulturelle Woche

Halloween 
Reformationstag

Allerheiligen

Allerseelen

Guru Nanaks Geb. Sikh

Pogromnacht 1938
Fall d. Berliner Mauer 1989

Coming-out-Tag

Ende Int. Filmfestival

Intersex Awareness Day

Vorlesetag Stadtbibliothek

Transgender Day of remembrance

Welt-Toilettentag

Volkstrauertag

St. Martin

Ganeshafest

Buß und Bettag

Fronleichnam

Welttag f. d. Rechte d. Kinder

Tag der Bibliotheken 

Totensonntag

Int. Tag für die Beseitigung v. Gewalt 
gegen Frauen

Thanksgiving, USA

Maulid Nabi Muhammad SAW

Mevlid Muhammads Geb.tag

Beginn Herbst

Int. Tag d. Gebärdensprache

Verstorbenen Gedenktag

Int. Tag der Erinnerung an den Skla-
venhandel und dessen Abschaffung

Winterzeit

Beginn Sommer

Beginn Frühling

Beginn Sommerzeit

Int. Transgender Day of Visibility

Start Faire Woche

Ende Faire Woche

Kultur auf Franklin

Beginn Winter
Wintersonnenwende

Wintersonnwende Feier Lauersche 
Gärten

Welt-Aids-Tag

Intersex Day of remembrance

Tag der Menschen mit Behinderungen

St. Nikolaus

2. Advent

Mariä Empfängnis

Tag der Menschenrechte

Fest der Lucia, Schweden

3. Advent

Heiligabend

2. Weihnachtsfeiertag

1. Weihnachtsfeiertag

Silvester

4. Advent

Bodhi-Tag
Weltklimatag

Hari Raya Nyepi

Neujahrsansprache

Martin Luther King Day

Neujahrsmatinee Freireligiöse 
Gemeinde in L 10

Neujahr

Orthodoxes Weihnachtsfest

Orthodoxes Weihnachtsfest

Orthodoxes Neujahr
Pongalfest der Tamilen

Pongalfest der Tamilen

Makar Sakranti

Makar Sakranti

Gedenktag für die Opfer des
Nationalsozialismus

Hl. Drei Könige

Ende einander.Aktionstage

Beginn einander.Aktionstage

Beginn Interkulturelle Woche

Rosch Haschana

Rosch Haschana

Rosch Haschana

Int. Tag der Gehörlosen

Tag der Legasthenie und Dyskalkulie

Rosenmontag

Faschingsdienstag

Aschermittwoch
Start Christl. Fastenzeit

Hidirellez

Hidirellez

1. Advent

Start Int. Filmfestival

Divalifest

Ezifest der Yeziden

Neujahrsfest Vietnam, China 

Neujahrsfest Vietnam, China 

Neujahrsfest Vietnam, China 

Shoah-Gedenktag

Beginn Agenda Kinowoche

Europa_Morgen_Land mit 
Jaroslav Rudis

Beginn Festival Latino

Ende Festival Latino

Ende Agenda Kinowoche

Nacht der Bestimmung

Start Durga Puja

Ende Durga Puja

Geburt des Báb

Geburt Bahu‘u‘lláhs Ende Chanukkafest

Mevlid Muhammads GeburtstagStart Int. Schillertage

Ende Int. Schillertage

Sonnwendfeier im Luisenpark

Allerheiligen

Allerseelen

JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL JUNI JULIMAI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA 

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO 

FR

SA 

SO

MO

DI

MI

DO

FR

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR 

SA

SO

MO 

DI

MI

DO

FR

SA

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO 

DI

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA 

SO

MO

DI

MI

DO

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA 

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA 

SO

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO 

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

Mehr erfahren? Hintergründe zu 
allen Feiertagen und Terminen online unter www.eine-welt-forum.de
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Das diesjährige Motiv zeigt drei Menschen, 
die sich in verschiedenen Bereichen für ein 
Zusammenleben in Vielfalt engagieren: 
Ilka Kaufmann ist engagiert im „Transtreff 
Mannheim“, einer Selbsthilfegruppe von 
und für trans* Menschen, die eine mode-
rierte Gesprächsrunde für Betroffene und 
Angehörige zum Austausch und zur ge-
genseitigen Unterstützung bietet. Karlheinz 
Schneider ist Vorsitzender des Badischen 
Blinden- und Sehbehindertenvereins, der 
als Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung aktiv ist. Der Verein berät und 
unterstützt, z. B. in sozialrechtlichen oder 
berufl ichen Belangen. Nicole Amoussou ist 
Mitarbeiterin des Eine-Welt-Forum Mann-
heim e.V. und dort als Fachpromotorin für 
migrantische Partizipation  und Postkoloni-
alismus aktiv.

Foto: LYS Fotografi e
Ornament: aus der jährlichen Kampagne 
„einander.Aktionstage Mannheim“
Design: www.scharmant.de

Der Kalender der Vielfalt möchte einen Wir-
kungsbeitrag zum Leitbild 2030 und damit 
zum Strategischen Ziel 3 leisten:

Buddhismus

Islam

Christentum
Hinduismus

Judentum

Schulferien 
Baden-Württemberg

Veranstaltungen
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Rajya Karumanchi-
Dörsam und 
Susanne Kammer

sam zu machen, da immer noch rund ein Fünftel der erwachse-
nen Menschen weltweit weder lesen noch schreiben können.

Welt-Aids-Tag  
Der Welt-Aids-Tag ist der Tag der Solidarität mit HIV-positiven 
und AIDS-kranken Menschen. Er erinnert an die Menschen, 
die an den Folgen der Infektion verstorben sind und setzt sich 
mit verschiedenen Aktionen gegen Diskriminierung und für 
Prävention ein.

Welt-Mädchentag  
Der Welt-Mädchentag ist ein von den Vereinten Nationen (UNO) 
initiierter Aktionstag. Er soll in jedem Jahr am 11. Oktober einen 
Anlass geben, um auf die weltweit vorhandenen Benachteiligun-
gen von Mädchen hinzuweisen. 

Weltbevölkerungstag 
Am 11. Juli 1987 überschritt  laut UN-Statistiken die Welt-
bevölkerung die Grenze von fünf Milliarden Menschen. Um 
Aufmerksamkeit auf die damit verbundenen Herausforderungen 
und Probleme zu lenken deklarierte die UNO diesen Tag zum 
Weltbevölkerungstag.

Welternährungstag  
Der Welternährungstag, auch Welthungertag, findet weltweit 
seit 1979 jährlich am 16. Oktober statt. An diesem Tag wurde 1945 
die Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation(FAO) der Ver-
einten Nationen gegründet. Der Tag soll auf das Hungerleiden 
von über einer Milliarde Menschen aufmerksam machen.

Weltgebetstag  
Der Weltgebetstag wird in über 170 Ländern in ökumenischen 
Gottesdiensten begangen und durch engagierte Frauen in den 
Gemeinden vorbereitet. 2020 laden Frauen aus Simbabwe zu 
diesem Tag ein.

Weltgesundheitstag
Das Datum des Weltgesundheitstages geht zurück auf die 
Gründung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) am 7. April 
1948. Der Weltgesundheitstag rückt Gesundheitsthemen in den 
Vordergrund, die weltweit Bedeutung haben.

Welthumanistentag  
Seit 1986 ist der 21. Juni ein Feiertag für Menschen, die keiner 
Glaubensgemeinschaft angehören und sich an einem humanis-
tischen Weltbild orientieren, ausgerufen von der internationalen 
Welthumanisten-Union.

Weltkindertag in Deutschland  
Der Weltkindertag in Deutschland soll die Rechte und Bedürfnis-
se der Kinder in das öffentliche Bewusstsein rücken.

Weltspieltag  
Der weltweite Aktionstag bietet für alle Kinder landesweite 
Spielaktionen, um dem natürlichen Grundbedürfnis von Kindern, 
dem freien Spiel, nachzukommen. 

Welttag für die Rechte der Kinder 
Am 20. November 1989 wurde das Übereinkommen über die 
Rechte des Kindes von den Vereinten Nationen verabschiedet. 
Seitdem erinnert dieser Gedenk- und Aktionstag daran, dass alle 
Kinder das Recht auf Schutz, Fürsorge und Bildung haben.

Welttag gegen Kinderarbeit 
Der Welttag gegen Kinderarbeit ist ein internationaler Aktionstag 
und wurde 2002 von der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO) ausgerufen um ein kritisches Bewusstsein für die weltwei-
te Ausbeutung von Kindern zu schaffen.

Weltflüchtlingstag 
Der Weltflüchtlingstag wurde 2000 von der UN-Vollversammlung 
zum Gedenktag erklärt. Der Tag ist gewidmet an Geflüchtete, 
Asylsuchende, Binnenvertriebene und Staatenlose und macht 
aufmerksam auf ihre Not.

Welt-Toilettentag
Am 24. Juli 2013 hat die Generalversammlung der Vereinten Na-
tionen einstimmig, auf Vorschlag Singapurs, den 19. November 
zum Welt-Toilettentag, im Kampf für Sanitäranlagen. Mehr als 
40% der Weltbevölkerung haben keinen Zugang zu Sanitäran-
lagen, was schwerwiegende gesundheitliche Folgen nach sich 
zieht.

Weltumwelttag
Der „Tag der Umwelt“ wird gefeiert in Erinnerung an die 
Eröffnung der Konferenz der Vereinten Nationen zum Schutz der 
Umwelt am 5. Juni 1972 in Stockholm, um Umweltthemen in das 
öffentliche Bewusstsein zu rücken.

Weltwassertag
Der Weltwassertag weist auf die Bedeutung des Wassers als 
Lebensgrundlage für die Menschheit hin. Im Mittelpunkt stehen 
dabei zentrale Themen wie die ansteigende globale Wasser-
knappheit, die nachhaltige Entwicklung der Wasserversorgung, 
und der Zugang zu sauberem Trinkwasser für alle  Menschen 
auf der Welt. 

Wesakfest 
Das Wesak-Fest erinnert an Buddhas Geburtstag, seine Erleuch-
tung und das Ausscheiden vom Kreislauf der Wiedergeburt. Es 
findet statt zum ersten Vollmond, wenn die Sonne im Sternzei-
chen Stier steht.

Wintersonnwende freireligiös
Für die freireligiöse Gemeinde bedeutet die Wintersonnenwen-
de, den Sieg der Sonne und des Lichtes über die Dunkelheit.

Zero Discrimination Day
Dieser Tag der Vereinten Nationen verfolgt das Ziel, gegen jegli-
che Formen der Diskriminierung vorzugehen. Insbesondere geht 
es hierbei um den Kampf für eine faire und gleichberechtigte 
Behandlung von an HIV und AIDS erkrankten Menschen. 

1. Advent  
Mit dem 1. Adventssonntag beginnt das Kirchenjahr mit der 
Vorbereitungszeit der Christen auf Weihnachten. Der Advent 
beginnt am vierten Sonntag vor Heiligabend und ist eine Zeit der 
Erwartung, dass Christus kommt. Der Adventskranz weist mit 
seinen vier Kerzen auf das Licht hin, das mit Christus in die Welt 
scheint. 

1. Ridván 
Ridvan heißt Paradies und ist das höchste Fest der Bahá’í. 
Es dauert zwölf Tage und erinnert an die Verkündigung  
Bahá’u’lláhs im Garten Ridvan  am Fluss Tigris in Bagdad im 
Jahre 1863. Der erste Ridvan-Tag feiert die Ankunft Bahá’u’lláhs 
im „Garten Ridvan“ in Bagdad.

1. Weihnachtsfeiertag  
Am 1. Weihnachtsfeiertag wird die Geburt Jesus Christus gefei-
ert. Dies ist der Hauptfesttag von Weihnachten.

2. Advent  
Der 2. Advent ist der zweite Sonntag der christlichen Adventszeit 
und steht für die Erlösung der Menschen durch Gott. An diesem 
Sonntag wird die zweite Kerze am Adventskranz angezündet.

2. Weihnachtsfeiertag 
Der 2. Weihnachtsfeiertag ist dem Gedenken an den Heiligen 
Stephanus gewidmet, dem ersten Märtyrer des Christentums.

3. Advent  
Der 3. Advent ist der vorletzte Sonntag der christlichen Advents-
zeit, der die Freude im Herren feiert. Traditionell wird an diesem 
Sonntag die dritte und vorletzte Kerze auf dem Adventskranz 
angezündet. 

4. Advent
Der 4. Advent findet am vierten Sonntag der christlichen Ad-
ventszeit statt An diesem Sonntag geht es um die Verkündigung 
des Erzengels Gabriel, dass Maria den Sohn Gottes zur Welt 
bringen wird. Fällt Heiligabend auf einen Sonntag, so ist dies 
gleichzeitig der 4. Advent. 

2. Ridván 
Der zweitheiligste Tag der Ridvanzeit  feiert die Ankunft der 
Familie Baha‘u‘llahs im „Garten Ridvan“ in Bagdad.

3. Ridván 
Der drittheiligste Tag der Ridvanzeit feiert die Abreise 
Bahá‘u‘lláhs und seiner Familie nach Konstantinopel.

Afrikatage
Die Afrikatage haben sich zum Ziel gesetzt, ein differenziertes 
Bild des afrikanischen Kontinents zu vermitteln und engagier-
ten Vereinen eine Plattform zu bieten. Das Planungsteam aus 
verschiedenen Vereinen ist offen für neue Mitwirkende. 

Agenda Kinowoche
Die Agenda-Kinowoche zeigt Spielfilme und Dokumentationen, 
die unter dem Zeichen der Agenda 21 und der Idee der Nachhal-
tigkeit ausgewählt wurden. Im Anschluss an alle Filme gibt es 
die Möglichkeit zur Diskussion mit Expert*innen.

Allerheiligen  
Katholisches Fest zum Gedenken aller Heiligen und auch Ver-
storbenen, die nicht heiliggesprochen wurden. 

Allerseelen 
Allerseelen gilt zum Gedenken aller Toten und deren Seelen 
zu dem die Gräber geschmückt und Grablichter angezündet 
werden.

Antikriegstag 
Der Antikriegstag in Deutschland erinnert jährlich an den Beginn 
des Zweiten Weltkrieges mit dem Angriff der Wehrmacht auf 
Polen am 1. September 1939. Dieser Gedenktag wurde 1957 vom 
Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) unter dem Motto „Nie 
wieder Krieg“ ausgerufen, um an die Folgen von Krieg, Gewalt 
und Faschismus zu erinnern.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch hat das närrische Treiben des Karnevals ein 
Ende. Für Christen beginnt die vorösterliche Fastenzeit. Gläubige 
Christen besuchen am Aschermittwoch einen Gottesdienst, in 
dem sie vom Priester das Aschekreuz auf die Stirn erhalten. 

Ashurafest der Aleviten
Aleviten trauern und fasten zwölf Tage lang, als symbolischen 
Hinweis auf das Martyrium der zwölf Imame. Am zwölften Tag 
bricht man sein Fasten mit dem Einnehmen der aus zwölf Zutaten 
zubereiteten Süßspeise Aure.

Bayram, Fastenbrechen
Das Fastenbrechfest Id al-Fitr oder Ramazan Bayramı dauert 
drei Tage. Die Festtage werden eingeleitet durch Gemein-
schaftsgebete und Predigten in der Moschee sowie mit einem 
Friedhofsbesuch. Anschließend wird mit der gesamten Familie 
und Freunden gefeiert.

Beginn Sommerzeit 
Die Sommerzeit beginnt in allen Mitgliedstaaten der EU jeweils 
am letzten Sonntag im März. Um 2 Uhr werden die Uhren um 
eine Stunde auf 3 Uhr vorgestellt.

Bodhi Tag Buddha‘s Erleuchtung 
Dieses Fest feiert die spirituelle Erleuchtung des Buddha unter 
dem Bodhi-Baum nach einer Zeit der strengen Askese. 

Bonfest, Japan 
Das Bon-Fest ist ein japanisch-buddhistisches Fest der Seelen, 
um die Ahnen zu ehren und der Verstorbenen zu gedenken. Laut 
buddhistischem Glauben kehren die Geister der Ahnen einmal 
jährlich zurück, um die Lebenden zu besuchen.

Buß und Bettag
Der Buß- und Bettag ist für evangelische Christen ein Tag der 
Besinnung und Neuorientierung im Leben.

Chanukkafest  
Das Lichterfest Chanukka bedeutet „Einweihung“. Mit dem Fest 
wird der Wiedereinweihung des zweiten jüdischen Tempels in 
Jerusalem gedacht. An jedem der acht Tage wird eine Kerze 
mehr in der Chanukkija, dem achtarmigen Kerzenleuchter, 
angezündet, bis am letzten Tag alle Lichter brennen.

Christliche Fastenzeit 
Die am Aschermittwoch beginnende Fastenzeit endet am 
Karsamstag, dem Tag vor Ostersonntag, und umfasst damit 
insgesamt 40 Tage. 

Christi Himmelfahrt 
An Christi Himmelfahrt wird der Rückkehr von Jesus Christus als 
Sohn Gottes zu seinem Vater in den Himmel gedacht. An diesem 
Tag wird in Deutschland traditionell auch der Vatertag gefeiert.

Christopher Street Day 
In Deutschland ist der Christopher Street Day (CSD) ein Fest-, 
Gedenk- und Demonstrationstag  für die Rechte von Lesben, 
Schwulen, Bisexuellen, queeren und transgender Menschen 
und gegen Diskriminierung und Ausgrenzung. Seine Wurzeln hat 
der CSD in der New Yorker Christopher Street, wo es Ende der 
60er Jahre erstmals zu Demonstrationen und Aufständen gegen 
die Polizeiwillkür gegenüber Homosexuellen gekommen war. 

Coming-out-Tag  
Die Idee des Coming-Out-Tages ist es, Schwule, Lesben, Bisexu-
elle und queere und transidente Menschen sichtbar zu machen. 
Der Coming-out-Tag soll zu einem Coming-Out ermutigen ohne 
Menschen unter Druck zu setzen. 

Divalifest 
Divali/Deepawali bedeutet Lichterreihe. Mit Divali feiern Hin- 
dus fünf Tage lang ein Lichterfest für die Glücksgöttin Lakshmi 
und gleichzeitig den Sieg des Guten über das Böse. Für Laden-
besitzer bedeutet dieses Fest den Jahresabschluss und das 
Anlegen neuer Geschäftsbücher.

Durga Puja  
Ein Fest zu Ehren der zehnarmigen Göttin Durga, die die Welt vor 
dem Bösen rettete. Es zelebriert ‚Shakti‘ oder die göttliche Kraft. 
Durga Puja ist ein Teil des Dussehrafests.

Dussehrafest 
Höhepunkt eines zehntägigen Festes. Dussehra steht für den 
Sieg des Guten über das Böse. Das Fest wird mit Gebeten, 
Opfergaben, Musik, Tanz und Umzügen gefeiert.

einander.Aktionstage 
Die einander.Aktionstage bieten ein breites Programm für ein 
respektvolles Zusammenleben in Vielfalt. Im Sinne von „gemein-
sam aktiv und voneinander lernen“ laden die Veranstalter*innen 
mit Vorträgen, Workshops oder Fachtagungen, Ausstellungen, 
Konzerte oder Theaterinszenierungen, Begegnungsfesten, Ge-
denk- oder Sportveranstaltungen sowie sonstigen Aktionen im 
öffentlichen Raum zu zahlreichen Gelegenheiten ein, einander zu 
begegnen, sich auszutauschen und sich mit dem Miteinander in 
Vielfalt auseinanderzusetzen. 

Ende der Sommerzeit
Am letzten Sonntag im Oktober endet die Sommerzeit, die Uhren 
werden um 3 Uhr eine Stunde zurückgestellt.

Ende des 2. Weltkrieges in Europa 
Dieser Gedenktag feiert die Befreiung vom Nationalsozialismus 
und das Ende des Zweiten Weltkrieges nach fünf Jahren und 
acht Monaten mit der bedingungslosen Kapitulation der Wehr-
macht am 8. Mai 1945.

Equal Pay Day  
Der internationale Aktionstag für gleiche Bezahlung von  
Frauen und Männern macht auf die bestehende, geschlechts-
spezifische Lohnlücke (Gender Pay Gap )aufmerksam. Da die 
Lohnlücke in Deutschland aktuell 20 % beträgt zeigt der Tag sym-
bolisch, dass Frauen, wenn sie den gleichen Lohn wie Männer 
verdienen würden, 73 Tage im Jahr unbezahlt arbeiten müssten.

Erntedank 
Beim Erntedankfest danken die Christen Gott nach der Ernte im 
Herbst für die Erträge.

Europa_Morgen_Land
Im Rahmen der literarischen Reihe finden jährlich Lesungen in 
Mannheim, Heidelberg und Frankenthal statt, die eine vielfältige 
Literatur- und Kulturlandschaft widerspiegeln.

Europäischer Protesttag zur Gleichstellung 
der Menschen mit Behinderung 
Der jährliche Aktionstag am 5. Mai wurde 1992 von den Interes-
senvertretungen Selbstbestimmt Leben Deutschland (ISL) ins 
Leben gerufen. Ziel des Tages ist es, Aufmerksamkeit für die 
Anliegen von Menschen mit Behinderung zu schaffen sowie 
erforderliche rechtliche Grundlagen für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung.

Europatag 
Dieser Tag erinnert an die Geburtsstunde der Europäischen 
Union und den Beginn der europäischen Integration. Am 9. Mai 
1950 stellte der damalige französische Außenminister Robert 
Schuman den wirtschaftlichen Kooperationsplan für eine 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) vor, der 
später als „Schuman-Erklärung“ bekannt wurde.  

Ezifest der Yeziden 
Am 21. Dezember, dem Tag der Wintersonnenwende, feiern 
die Yeziden das Ida-Ezi-Fest. Die Sonne wird als das sichtbare 
Symbol Gottes verehrt.

Fall der Berliner Mauer 1989 
Am 9. November wurde die 40 Jahre lang streng bewachte Gren-
ze zwischen Ost und West geöffnet durch den Fall der Berliner 
Mauer. Mit einer Gesamtlänge von 155 km rund um Westberlin 
war die Mauer das Symbol der deutschen Teilung und des Kal-

ten Krieges. Zahlreiche Proteste und Demonstrationen führten 
zur politischen Wende, dem Fall der Mauer und setzte den Weg 
frei für die Wiedervereinigung Deutschlands ein Jahr später. 

Faire Woche
Die Faire Woche ist ein bundesweiter Aktionszeitraum rund um 
das Thema Fairer Handel. In den zwei Wochen finden jährlich 
auch in Mannheim zahlreiche Veranstaltungen rund um nachhal-
tiges Wirtschaften und globale Gerechtigkeit statt.

Faschingsdienstag 
Traditionell der letzte Tag vor Beginn der Fastenzeit.

Fest der Lucia, Schweden
Das Luciafest fällt auf den 13. Dezember, den Gedenktag der 
heiligen Lucia, und wird gefeiert mit einem besonderen Lichter-
fest. Zur Feier der Wintersonnenwende wird eine Lichterkönigin 
gekürt, die mit einem weißen Kleid und einem Kerzenkranz eine 
Prozession anführt.

Festival Latino 
Das Festival Latino bietet mit einem breiten Spektrum an Vor-
trägen, Konzerten, Tanzveranstaltungen, Partys und Ausstel-
lungen einen spannenden Querschnitt durch Kultur und Politik 
Lateinamerikas.

Französischer Nationalfeiertag 
Am 14. Juli erinnert Frankreich an die Erstürmung der Bastille im 
Jahr 1789, welche als symbolischer Beginn der Französischen 
Revolution angesehen wird. 

Fronleichnam
Fronleichnam ist ein Fest der Katholiken zur Feier des Leibes und 
Blutes von Jesus Christus in Erinnerung an das letzte Abendmahl 
Jesu. Bei Fronleichnamsprozessionen feiern viele Gemeinden 
den Leib Christi symbolisch versinnbildlicht durch eine Hostie.

Ganeshafest
Eines der bedeutendsten Hindu Feste zum Ehren des elefan-
tenköpfigen Gottes Ganesha, der Glück, Erfolg und Weisheit 
symbolisiert.

Geburt des Báb
Jahrestag der Geburt (1819) des Wegbereiters von Ba-há’u’lláh 
in Schiras, Iran.

Geburt Bahá’u’lláhs
Jahrestag der Geburt (1817) des Stifters der Bahá’í Religion in 
Teheran, Iran.

Gedenken an die Lechleiter 
Widerstandsgruppe
Gedenktag in Erinnerung an die antifaschistische Lechlei-
ter-Widerstandsgruppe , die zum Tode verurteilt wurde wegen 
Widerstands gegen die Diktatur der Nationalsozialisten und den 
Krieg, vor allem durch die Zeitung „ Der Vorbote“. Am 15.9.1942 
wurden Georg Lechleiter  und 13 Mitglieder hingerichtet. Weite-
re 5 Mitglieder wurden am 23.2.1943 ermordet.

Gedenken an die Geburt von Pancasila
Pancasila bedeutet auf Sanskrit „fünf Prinzipien“. Diese bilden 
die Grundlage der indonesischen Verfassung.

Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus
„Die Erinnerung darf nicht enden; sie muss auch künftige 
Generationen zur Wachsamkeit mahnen.“ Mit diesen Worten in 
Januar 1996 erklärte der damalige Bundespräsident Roman Her-
zog den 27. Januar zum zentralen Gedenktag an die Opfer des 
Nationalsozialismus. In 2005 haben die Vereinten Nationen den 
Tag der Befreiung von Auschwitz-Birkenau zum internationalen 
Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust erklärt. 

Gewerkschaftsfest
Traditionell feiern die Gewerkschaften in Mannheim den 1. Mai 
mit einer Demonstration und einer Kundgebung mit zahlreichen 
Infoständen auf dem Marktplatz Mannheim.

Gründonnerstag
Gründonnerstag heißt der Tag vor Karfreitag in der Osterwoche. 
Er erinnert die Christen an das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Aposteln eingenommen hat. 

Guru Nanaks Geburtstag
An diesem Tag wird der Geburtstag des Stifters der Sikh-Religion 
gefeiert. 48 Stunden lang vor dem Geburtstag wird ununterbro-
chen das heilige Buch der Sikhs, das Guru Granth Sahib, von 
mehreren Lektoren gelesen.

Halloween
Halloween wird vor allem in Irland und Nordamerika gefeiert. 
Das Wort „Halloween“ geht auf das Wort „All Hallows‘ Eve“ 
(Vorabend von Allerheiligen) zurück. Kürbisse, Gespenster-
kostüme und -dekorationen sowie Süßigkeiten gehören zu den 
Bräuchen.

Hari Raya Nyepi
Balinesisches Neujahr und Tag der Stille, des Fastens und Me-
ditierens. Das Fest wird immer am Tag nach Neumond während 
der Tag- und Nacht-Gleiche im Frühling gefeiert. Am Tag davor 
werden die bösen Geister davon überzeugt, die Insel zu verlas-
sen. Man darf am Nyepi  nicht arbeiten, das Haus verlassen und 
keinen Lärm, Feuer oder Licht machen. 

Heiligabend
Heiligabend ist der Höhepunkt und Abschluss der Adventszeit 
zur Feier der bevorstehenden Geburt von Jesus Christus.

Heilige Drei Könige
Die drei heiligen Könige oder auch die Weisen Caspar, Melchior 
und Balthasar aus dem Morgenland folgten dem Stern von 
Bethlehem zur Geburtsstätte von Jesus von Nazareth und 
beschenkten ihn mit Weihrauch, Myrrhe und Gold. Heutzutage 
gehen die Sternsinger, meistens Kinder, verkleidet als Könige 
mit einem Stern von Haus zu Haus und singen oder sprechen ein 
Gedicht und sammeln Geld für Wohltätigkeitsorganisationen. 

Hinscheiden Bahá’u’lláhs
Jedes Jahr gedenken die Bahá‘í des Hinscheidens Ba- 
há‘u‘lláhs, der am 29. Mai 1892 in Bahji, bei Akko in Israel, 
verstarb.

Hiroshima-Gedenktag 
Der 6. August ist der Tag des Gedenkens an die  Opfer der Zer-
störung nach den Atombombenabwurf auf die japanische Stadt 
Hiroshima im Jahr 1945.  

Hidirellez
Hidirellez ist ein Frühlingsfest der Aleviten. Der Name für das 
Fest geht auf eine Kombination der Namen der beiden Heiligen 
al-Chidr und Elias zurück, die sich der Überlieferung zufolge an 
diesem Tag regelmäßig treffen sollen. 

Hizirfasten
Das dreitägige Fasten findet in der zweiten Februarwoche als 
Gedenken an Hizir, dem Heiligen und Schutzpatron, statt. Alevi-
ten glauben daran, dass die Heiligen Brüder Hızır und Ilyas als 
Propheten gelebt und das so genannte „Wasser zur Unsterblich-
keit“ getrunken haben, um den Suchern und Wanderern auf dem 
mystischen Pfad zu helfen. 

Holifest
Holi ist das Fest der Farben in Indien und Nepal bei dem sich 
Hindus mit Farbpulver und  bunt gefärbtem Wasser bewerfen. 
Es steht für den Sieg des Guten über das Böse, die Fruchtbarkeit 
des Landes, eine reiche Ernte und läutet den Frühling ein.

Independence Day, USA 
Der Independence Day, „Fourth of July“ ist der Unabhängig-
keitstag der USA. Der Tag wird mit patriotischen Paraden, 
Picknicks, Feuerwerken und Konzerten gefeiert.

Interkulturelle Woche
Die bundesweit jährlich stattfindende Interkulturelle Woche 
(IKW) ist eine Initiative der Deutschen Bischofskonferenz 
(DBK), der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der 
Griechisch-Orthodoxen Metropolie. „#offen geht“ ist das Motto 
für 2021.

Internationaler Frauentag
Am Tag der Vereinten Nationen für die Rechte der Frau und den 
Weltfrieden wird weltweit auf Frauenrechte und den Kampf für 
die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam gemacht. Der 
erste Weltfrauentag stellte 1911 als eine der Hauptforderungen 
das Frauenwahlrecht in den Mittelpunkt. 

Internationaler Friedenstag 
Der internationale Friedenstag wurde von den Vereinten Natio-
nen ins Leben gerufen und „ soll genützt werden, um die  
Idee des Friedens sowohl innerhalb der Länder und Völker als 
auch zwischen ihnen zu beobachten und zu stärken.“

Internationales Filmfestival
Das Festival zählt zu den ältesten weltweit und hat sich darauf 
spezialisiert internationalen Newcomern ein Forum zu bieten.

Internationaler Kindertag 
Der internationale Kindertag ist ein Aktionstag, der auf die 
Bedürfnisse von Kindern und auf die Kinderrechte aufmerksam 
machen soll. 

Internationale Schillertage 
Die Internationalen Schillertagen am Nationaltheater Mannheim 
stehen 2021 unter dem Motto „zusammen“. Sie laden dazu ein, 
die Vielfalt von Stadt und Kunst neu zu entdecken: Was können 
wir erreichen, wenn wir zusammenhalten? Wir wollen zusam-
menkommen, zusammen Kunst erleben und  zusammen feiern.

Internationaler Ökumenischer Gebetstag
Dieser Gebetstag geht auf eine internationale Fraueninitivative 
zurück und wird bis heute von Frauen getragen. Mit den Kol-
lektengeldern aus den Gottesdiensten werden Frauenprojekte 
weltweit unterstützt.

Int.Tag der Arbeit
Am 1. Mai feiert die Arbeiter- und Gewerkschaftsbewegung fast 
weltweit den Tag der Arbeit. Die „Haymarket Riots“ von Chicago 
im Jahr 1886 gelten als Geburtsstunde des Tages der Arbeit. 
Am Tag der Arbeit  finden viele politische Veranstaltungen und 
Demonstrationen statt. 

Int. Tag der Erinnerung an den 
Sklavenhandel und dessen Abschaffung
Seit 1998 wird der 23. August als „Internationaler Tag der 
Erinnerung an den Sklavenhandel und dessen Abschaffung“ 
von der UNESCO begangen. In der Nacht zum 23. August 1791 
begann die Sklavenrevolte in Santo Domingo (Dominikanische 
Republik) die eine entscheidende Rolle bei der Abschaffung des 
transatlantischen Sklavenhandels spielte.

Int. Tag des friedlichen Zusammenlebens
2017 wurde der Tag des firedlichen Zusammenlebens durch die 
Generalversammlung der Vereinten Nationen ins Leben gerufen. 
Ziel des Tages ist es, ein friedvolles, tolerantes, inklusives und 
solidarisches Zusammenleben aller Menschen weltweit zu 
fördern.

Int. Tag der Gebärdensprache
Am 23. September 1951 wurde der Weltverband der Gehörlo-
sen (WFD) gegründet. Der Gedenktag der Vereinten Nationen 
hat sich zum Ziel gesetzt, die Aufmerksamkeit auf gehörlose 
Menschen und das Miteinander im Alltag, im Sozialleben sowie 
in der Gesellschaft zu lenken. Es geht darum, für die Gebärden-
sprache zu werben.

Int. Tag der Gehörlosen 
Der Tag der Gehörlosen ist ein internationaler Gedenktag, der 
immer am letzten Sonntag im September stattfindet. Er wurde 
1951 vom Weltverband der Gehörlosen ins Leben gerufen. 

Int. Tag der Gewaltlosigkeit
Seit 2007 ist der 2. Oktober der Internationale Tag der Gewalt-
losigkeit. Dieses Datum wurde gewählt in Erinnerung an den 
Geburtstag von Mahatma Gandhi, der mit seiner Strate- 
gie der Gewaltlosigkeit zu Indiens Unabhängigkeit führte.

Int. Tag der indigenen Bevölkerungen
Weltweit werden laut den Vereinten Nationen rund 370 Millionen 
Menschen indigenen Bevölkerungsgruppen zugerechnet. Ihre 
Lebensgrundlage ist bedroht: durch zunehmenden Abbau natür-
licher Ressourcen, die Folgen des Klimawandels und fehlende 
Anerkennung ihrer Rechte. Darauf macht jedes Jahr am 9. 
August der UN-Tag der indigenen Bevölkerungen aufmerksam. 

Int. Tag der Jugend 
Der internationale Tag der Jugend wurde von den Vereinten 
Nationen ausgerufen um auf die Situation, Bedürfnisse und 
Probleme von Jugendlichen auf der ganzen Welt aufmerksam 
zu machen.

Int. Tag der Migranten 
Am 18. Dezember 2000 rief die UNO den Internationalen Tag 
der Migranten aus. An diesem Tag wird dem Schutz und der 
Rechte von Migranten und deren Familienangehörigen gedacht. 
Der Welttag der Migranten soll den Fokus der Öffentlichkeit 
vor allem auf die Probleme und das Schicksal der mehr als 232 
Millionen Migranten weltweit lenken.

Int. Tag des weißen Stocks
Am internationalen Tag des weißen Stockes fordern blinde und 
sehbehinderte Menschen in Deutschland zu mehr Rücksicht auf. 
Mit dem Langstock und einem entsprechenden Mobilitätstrai-
ning können blinde und sehbehinderte Menschen die große 
Herausforderung, allein im Straßenverkehr unterwegs zu sein, in 
Angriff nehmen. 

Int. Family Equality Day 
Der IFED (International Family Equality Day) ist der Tag der 
Regenbogenfamilien. Seit 2012 wird der internationale Tag der 
Regenbogenfamilien am ersten Wochenende im Mai gefeiert. 

Internationaler Tag für die Beseitigung der 
Armut
Angestoßen durch einige regierungsunabhängige Organisa-
tionen erklärten 1992 die Vereinten Nationen, den 17. Oktober 
zum Internationalen Tag für die Beseitigung der Armut. Der Tag 
setzt sich ein für die Rechte der Armen, ausgegrenzten und Not 
leidenden Menschen ein.

Int. Tag für die Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen
Dieser Gedenk- und Aktionstag wird seit 1999 durch die Verein-
ten Nationen zur Bekämpfung von Diskriminierung und Gewalt 
jeder Form gegenüber Frauen begangen und hat die Stärkung 
von Frauenrechten als Ziel. Dieses Datum ist in Gedenken an die 
Ermordung der drei politisch aktiven Mirabal-Schwestern in der 
Dominikanischen Republik 1960 gewählt. 

Int. Tag gegen Homophobie, Transphobie, 
Biphobie  und Interphobie  
Dieser Aktionstag erinnert an den 17. Mai 1990 als die Welt- 
gesundheitsorganisation (WHO) Homosexualität aus ihrer 
Krankheitsliste strich. Durch Aktionen wird Aufmerksamkeit auf 
die Diskriminierung von Menschen aufgrund ihrer sexuellen 
Orientierung oder Geschlechtsidentität gelenkt. 

Int. Tag gegen Rassismus
In Erinnerung an das Massaker von Sharpeville, 1960 findet der 
„Internationale Tag zur Überwindung der Rassendiskriminie-
rung“ im Rahmen der internationalen Wochen gegen Rassismus 
(15. – 28. März 2021) statt. 

Int. Tag der Muttersprache 
Dieser seit 2000 von der UNESCO ausgerufene Gedenktag zur 
„Förderung sprachlicher und kultureller Vielfalt und Mehr- 
sprachigkeit“ wird genutzt, um die Aufmerksamkeit auf Min- 
derheitensprachen mit weniger als 10.000 Sprechern zu lenken. 

Int. Tag der Roma 
Dieser Aktionstag erinnert an die Anfänge der Roma-Bürger-
rechtsbewegung mit dem ersten Welt-Roma-Kongress, der am 8. 
April 1971 in London stattfand. Delegierte aus 14 Ländern reisten 
zum Kongress an und richteten eine internationale Interessen-
vertretung ein. Ziel des Feiertages ist es, die Öffentlichkeit für 
den Schutz von Minderheiten zu sensibilisieren und Roma im 
Kampf für ihre Rechte zu empowern.

Intersex Awareness Day  
Mit dem Intersex Awareness Day beginnen zwei Aktionswo-
chen, in der Menschen mit biologischen Besonderheiten bei 
der Geschlechtsdifferenzierung auf ihre Probleme aufmerksam 
machen. Die beiden Aktionswochen enden am 8. November mit 
dem „Intersex Day of Remembrance“.

Intersex Day of Remembrance 
Der Intersex Day of Remembrance wird am 8. November gefei-
ert, dem Geburtstag von Herculine Barbin, einer intergeschlecht-
lichen Person aus Frankreich, deren Lebensgeschichte später 
von Michel Foucault herausgegeben wurde. Der Tag wird überall 
auf der Welt von intergeschlechtlichen Menschen gefeiert um 
auf Menschenrechtsverletzungen aufmerksam zu machen. 

Islamisches-Neujahr (1438 n.H.) 
Das islamische Neujahr ist sehr wichtig im Islam, weil an diesem 
Tag der Prophet Mohammed mit seinen Anhängern von Mekka 
nach Medina ausgewandert ist. Im Gedenken an diesem Tag, 
Hidschra, wurde der 16. Juli 622 als der erste Tag des ersten 
Jahres und als Beginn der islamischen Zeitrechnung bezeichnet.

Islamisches Opferfest 
Das viertägige Islamische Opferfest Idu I-Adha wird zu Ehren 
von Ibrahim gefeiert, welcher bereit war seinen ei- 
genen Sohn Ismail zu opfern. Muslime opfern ein Tier und  
teilen es mit Armen, Freunden und Verwandten. Es wird zum  
Höhepunkt des Haddsch, der Wallfahrt nach Mekka gefeiert.

Jom Kippur 
Am zehnten Tag nach dem Neujahrsfest Rosch ha-Schana 
wird Jom Kippur, der Versöhnungstag, gefeiert, der traditionell 
von Fasten und intensivem Beten begleitet wird. Der Tag wird 
geprägt durch fünf Gottesdienste. Den Großteil des  
Tages verbringen die jüdischen Gläubigen in der Synagoge.

Karfeitag 
Am Freitag vor Ostern gedenken Christen dem Tod Jesu Christi 
am Kreuz.

Makar Sankranti 
Makar Sankranti wird im indischen Subkontinent zur Sonnen-
wende Mitte Januar auf unterschiedliche Weisen gefeiert mit 
Erntedankfesten, Drachenfliegen und Wallfahrten.

Mariä Empfängnis 
Fest der unbefleckten Empfängnis der Gottesmutter Maria.

Mariä Geburt 
Das Fest der Geburt Marias, der Mutter von Jesus Christus. 

Mariä Himmelfahrt
Mariä Himmelfahrt ist das Fest der Aufnahme Marias in den 
Himmel.

Mariä Lichtmess 
Mariä Lichtmess ist eines der ältesten Feste der Kirche und wird 
am 40. Tag nach Weihnachten begangen. Gefeiert wird die Darstel-
lung des Herrn oder der erste Besuch Jesu im Jerusalemer Tempel.

Martin Luther King Day 
Am dritten Montag im Januar wird anlässlich des Geburtstags 
des Bürgerrechtlers Martin Luther King dessen Verdiensten im 
Kampf um die Bürgerrechte gedacht. 

Märtyrertod des Báb
Mit Andachten und Gebeten wird in den Bahá‘í Gemeinden  
der Hinrichtung des Báb in Täbris, Iran, am 9. Juli 1850 gedacht.

Mevlid Mohammads Geburtstag  
Mawlid an-Nabi/Mevlid kandili/Maulid Nabi Mohammad SAW 
wird in einigen islamische Länder zu Ehren des Propheten 
Mohammeds begangen, der 570 n. Chr. in Mekka geboren wurde. 
Der Tag wird gefeiert mit Festmahlen, Umzügen, Ansprachen und 
Vorträgen von Prophetengeschichten.

Mondfest 
An diesem Tag kommt in verschiedenen Ländern Asiens die 
Familie zusammen, betrachtet die Schönheit des Vollmondes und 
erbittet den Schutz des Mondgottes. In China wird an diesem 
Tag auch das Ende der Erntesaison gefeiert. Traditionell werden 
Mondkuchen mit verschiedenen Füllungen gegessen.

Muharram-Fasten
Aleviten und Schiiten fasten in Gedenken an das Martyrium 
Hussains , des Enkels des Propheten Mohammed, zusammen mit 
seinen Getreuen in der Schlacht von Kerbala.

Muttertag 
Der Muttertag ist ein Feiertag zu Ehren der Mütter und der Mut- 
terschaft. In Deutschland findet er am 2. Sonntag im Mai statt.

Nacht der Befreiung
Die Nacht der Befreiung fällt in die Nacht zwischen dem 14. und 
15. des Monats Schaʿ bān. Am 15. Tag des Monats soll der Über-
lieferung nach Mohammed seinen Anhängern mitgeteilt haben, 
dass Engel Allahs die Taten der Menschen aufzeichnen. Musli-
me betrachten diese Nacht als eine Zeit, in der ihnen besondere 
göttliche Barmherzigkeit und Segen zuteilwird. Die Nacht wird 
mit Koranrezitationen und speziellen Gebeten verbracht.

Nacht der Bestimmung
sAls Lailat al-Qadr („die Nacht der Bestimmung, die Nacht der 
Allmacht“) wird im Islam die Nacht im Monat Ramadan bezeich-
net, in der der Koran gemäß islamischem Glauben erstmals 
offenbart wurde. 

Nacht der Erwartungen
Die Nacht der Erwartungen (Regâib)bedeutet wörtlich, „etwas, 
was gefragt ist oder begehrt und gefordert wird.“ Diese Nacht 
ist eine besondere Möglichkeit für Muslime, über Vorlieben, 
Interessen, Absichten und Wünsche nachzudenken und zu 
reflektieren, wohin sie führen. 

Nacht der Himmelfahrt Muhammeds
Die Lailat Al-Miraj ist eine der fünf heiligen Nächte im Islam.
Weltweit gedenken Muslime der nächtlichen Himmelsreise des 
Propheten Mohammed, der am 27. Tag des islamischen Monats 
Radjab nach Jerusalem und von dort aus in den Himmel gereist 
ist. Gemäß der Überlieferung traf er dort Abraham, Moses und 
Jesus.

Naw-Rúz (Neujahr)
Mit dem Frühlingsfest Naw-Rúz, was „neuer Tag“ bedeutet,  
eiern die Bahá’í das neue Jahr. Naw-Rúz markiert das Ende des 
19-tägigen Bahá‘í-Fastens.

Neujahr
Anfang des Jahres nach dem gregorianischen Kalender.

Neujahrsfest  China, Vietnam 
Das Neujahrsfest, Chunjie, gilt als der wichtigste Feiertag in 
China. Es beginnt das Jahr des Büffels. Die Häuser werden 
traditionell mit roten Dekorationen geschmückt und es wird 
gefeiert mit Musik, Trommeln und Feuerwerk. Das vietname-
sische Neujahrsfest wird auch Fest des Ersten Morgens oder 
kurz Tet genannt und ist der wichtigste vietnamesische Feiertag. 
Der Neujahrsbaum „cay neu“ ist ein wichtiger Bestandteil der 
Dekoration und traditionell besuchen Vietnamesen die Tempel 
und ihre Familie. 

Ostersonntag 
Festtag der Auferstehung Jesu Christi, der nach dem Neuen Tes-
tament als Sohn Gottes den Tod besiegt hat. Es ist der höchste 
Feiertag im Kirchenjahr.

Orthodoxes Osterfest  
Das orthodoxe Ostern – in den Ostkirchen auch Pascha genannt 
– findet nach dem Osterfest der westlichen Kirchen statt, da 
für die Bestimmung des Datums der Julianische Kalender 
verwendet wird. 

Orthodoxes Weihnachtsfest
Die orthodoxe Kirche in einigen Ländern wie Russland,  
Ukraine, Georgien, Serbien feiert Weihnachten 13 Tage spä- 
ter (nach dem julianischen Kalender). In Griechenland,  
Rumänien, Bulgarien, Albanien, Finnland wird Weihnachten 
normal am 25.12. gefeiert. 

Ostermontag 
Der Ostermontag feiert die Begegnung der Jünger mit dem 
auferstandenen Jesus.

Palmsonntag  
Mit dem letzten Sonntag vor Ostern, dem sogenannten Palm-
sonntag, beginnt die Karwoche. An diesem Sonntag wird dem 
Einzug Jesu in Jerusalem, der gleichzeitig der Beginn seines 
Leidensweges ist, gedacht.

Pessachfest  
Das Pessachfest  ist eines der drei wichtigen jüdischen 
Wallfahrtsfeste. Mit den Festlichkeiten soll der Leidensge-
schichte des jüdischen Volkes gedacht werden. Während der 
Zeit des Pessachfestes darf nichts Gesäuertes gegessen oder 
gelagert werden. Pessach feiert die Befreiung der Israeliten 
aus der Versklavung in Ägypten. Der 19.4. ist der Vorabend des 
Pessachfests. 

Pfingstsonntag  
Pfingstsonntag ist der Tag an dem die Jünger vom Heiligen Geist 
erleuchtet wurden. Es ist ein wichtiger christlicher Feiertag, weil 
er als Geburtsstunde der Kirche gilt.

Pfingstmontag  
Wie am Pfingstsonntag gedenken Christen am Pfingstmontag 
der symbolischen Geburtsstunde der Kirche.

Pongalfest der Tamilen 
Bei diesem viertägigen Erntedankfest der Tamilen ist es wichtig, 
Reis überkochen zu lassen, um Wohlstand und Glück zu zeigen.

Pogromnacht 1938 
Die Pogromnacht vom 9. auf den 10. November 1938, auch 
(Reichs-)Kristallnacht oder Reichspogromnacht genannt, gilt als 
Auftakt zur systematischen Vernichtung der jüdischen Bevölke-
rung im gesamten Deutschen Reich. In der Pogromnacht wurden 
über 400 Juden ermordet und über 1.400 Synagogen sowie 
Geschäfte, Wohnungen und jüdische Friedhöfe  zerstört.

Purimfest 
Das fröhliche Purim-Fest erinnert daran, dass die Königin Esther 
das jüdische Volk einst vor dem Tod bewahrte. In der Synagoge 
wird das Buch Esther aus einer Rolle vorgelesen. Der Tag wird 
mit Festmahlen, bunten Kostümen, Tanz, Gesang und Spielen 
gefeiert sowie mit einer Spendenaktionen an die Armen. Der 
20.3. ist der Vorabend des Purim-Fests. 

Ramadan 
Als eine der fünf Säulen des Islams hat der Ramadan für Musli-
me eine wichtige Bedeutung. Während des Monats fasten gläu-
bige Muslime vier Wochen lang ab Morgendämmerung bis hin 
zum Moment des Sonnenuntergangs. Bevor die Sonne aufgeht, 
wird die letzte Mahlzeit „Sahur“ und nach Sonnenuntergegang 
wird das „Iftar“ eingenommen.

Reformationstag 
Die evangelischen Christen feiern den Reformationstag im 
Gedenken an die Reformation der Kirche im Jahre 1517 durch 
Martin Luther. 

Rosch ha-Schana
Rosch ha-Schana bedeutet „Kopf des Jahres“ und ist neben 
Neujahr auch der Tag der Erinnerung. Die symbolische Farbe 
des Rosch ha-Schana ist weiß. Der wichtigste Brauch zu 
Rosch ha-Schana ist das Blasen der Schofar, einem hohlen 
Widderhorn.

Rosenmontag  
Höhepunkt der Karnevalszeit in Karnevalshochburgen entlang 
des Rheins mit vielen traditionellen Festumzügen. 

Roter Mittwoch der Yeziden
Der rote Mittwoch Çarema Sor oder das Neujahrsfest der Yezi-
den steht für den Anfang des Jahres und bedeutet einen neuen 
Lebenszyklus. Das Fest wird am ersten Mittwoch im Monat April 
gefeiert

Saint Patrick‘s Day 
Gedenktag zu Ehren des irischen Schutzpatron St. Patrick. 
Geehrt wird Bischof Patrick von Irland als erster christlicher 
Missionar des Landes. „Paddy‘s Day“, wird von Iren auf der 
ganzen Welt gefeiert. 

Sankt Martin  
Gedenktag des heiligen Martin von Tours, der auch Schutzpa-
tron der Armen und Bettler ist. Im Brauchtum wird der Tag mit 
Laternen-Umzügen von Kindern, Martinssingen und Martinsgan-
sessen gefeiert.

Sankt Nikolaus  
Gedenktag an Sankt Nikolaus der Menschen in Not geholfen und 
ihre Kinder beschenkt hat. Am Nikolaustag werden die Schuhe 
der Kinder mit Süßigkeiten gefüllt.

Schawuot  
Das Wochenfest Schawuot wird auch Fest der Erstlingsfrüchte 
oder Fest der Gesetzgebung genannt. An Schawuot stehen 
die 10 Gebote, die Moses den Menschen überbracht hat, im 
Mittelpunkt. Die Tora wird gelesen und Milchspeisen mit Honig 
werden gegessen. Schawuot ist auch eines der drei Wallfahrts-
feste. 

Schmini Azeret  
Schmini Azeret  ist der unmittelbar auf das siebentägige 
Laubhüttenfest folgende jüdische Feiertag. Wörtlich heißt Schini 
Azeret „Achter Tag der Versammlung“. Morgens wird  in den 
Synagogen für Regen gebetet, von diesem Tag an bis zum ersten 
Tag des Pessachfestes und im Anschluss wird in den Laubhütten 
gefeiert. 

Sehbehindertentag  
Der Sehbehindertentag (auch Tag der Sehbehinderten) ist ein 
nationaler Aktionstag in Deutschland, um auf die Situation und 
die Belange von Menschen mit Sehbehinderung aufmerksam zu 
machen. Vom Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband 
(DBSV) 1998 ins Leben gerufen, findet er seither jährlich am 6. 
Juni statt. 

Sikh Neujahr Baisakhi 
Baisakhi ist ein religiöses Fest der Sikhs. Es symbolisiert sowohl 
den Beginn eines neuen Jahres als auch das Frühjahrs-Ernte-
dankfest .

Silvester 
Tag des Jahreswechsels im Gedenken an den heiligen Papst 
Silvester

Simchat Tora 
Simchat Tora heißt  „Freude an der Tora“. An diesem Tag 
endet der jährliche Zyklus der Tora-Lesungen, und ein neuer 
Durchgang beginnt. Die Torarollen werden feierlich durch die 
Synagoge getragen.

St. Georgfest der Roma 
Das Fest zu Ehren des heiligen Georgs (Djurdjevdan, Herdelezi), 
ist einer der größten Feiertage der vor allem aus dem Südbalkan 
stammenden Roma-Gruppen. Als einer von wenigen Festtagen 
wird er von christlichen, moslemischen und christlich-orthodo-
xen Roma 

St. Johannis
Der Johannistag, oder Johanni, ist ein Sommerfesttag zur Geburt 
von Johannes dem Täufer.

Shoah Gedenktag 
Jom haScho’a (Yom Hashoah) oder der „Tag des Gedenkens an 
Holocaust und Heldentum“ ist ein israelischer Nationalfeiertag 
und Gedenktag für die 6 Millionen Juden, die dem Holocaust zwi-
schen 1933 und 1945 zum Opfer fielen. Der Tag gedenkt ebenfalls 
dem jüdischen Widerstand.

Sommersonnenwende
Die freireligiöse Gemeinde feiert die Sommersonnenwende,  
weil die Sonne ihren höchsten Stand erreicht hat und die Natur 
ihre volle Kraft entfalten kann.

Sukkot (Laubhüttenfest)
Sukkot ist ein Wallfahrts- und Erntefest. Es wird fünf Tage nach 
Jom Kippur (Versöhnungstag) gefeiert und dauert sieben Tage. 
Um an den Auszug aus Ägypten zu erinnern, bauen jüdische 
Familien in ihren Gärten oder Höfen, auf Balkonen oder Dächern 
kleine Laubhütten (Sukka). 

Tag der Menschen mit Behinderung 
Dieser von den Vereinten Nationen ausgerufene Gedenk- und 
Aktionstag soll das Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Be-
dürfnisse von Menschen mit Behinderung stärken und steht für 
Gleichberechtigung, Inklusion, Teilhabe und Selbstbestimmung.

Tag der deutschen Einheit
Dieser Nationalfeiertag erinnert an die Wiedervereinigung 
Deutschlands nach über 40 Jahren der Teilung zwischen 
Deutscher Demokratischen Republik und Bundesrepublik 
Deutschland.

Tag des Flüchtlings
Der Tag des Flüchtlings wurde 2015 von der Deutschen 
Bischofskonferenz, Evangelischen Kirche in Deutschland und 
Griechisch-Orthodoxer Metropolie ins Leben gerufen, um die 
Solidarität mit Geflüchteten zum Ausdruck zu bringen.  
Im Rahmen der interkulturellen Woche (26. September – 3.  
Oktober) finden bundesweit Aktionen an diesem Tag statt.

Tag des Gedenkens an den Genozid an den 
Roma 
Der 2. August 1944 ist zum Symbol des Völkermords an den Sinti 
und Roma geworden. In der Nacht vom 2. auf den 3. August 1944 
wurden 2.897 Roma in den Gaskammern von Auschwitz-Birke-
nau ermordet. 

Tag des Grundgesetzes 
Der Tag des Grundgesetzes ist der Jahrestag der Verkündung 
des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland 1949. 

Tag der Menschenrechte 
Mit dem Tag der Menschenrechte wird der Allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte gedacht, welche am 10. Dezem- 
ber 1948 von den Vereinten Nationen verabschiedet wurde

Tag der Musik 
Dieser deutschlandweite „Tag der Musik“ wurde vom Deut-
schen Musikrat ausgerufen und ist eine Initiative des gesamten 
deutschen Musiklebens. Gerade das künstlerische Zusammen-
wirken in musikalischen Ensembles und Theateraufführungen 
erfordert die Gleichberechtigung der unterschiedlichen Identitä-
ten und Sichtweisen.

Tag der offenen Moschee 
Am Tag der Deutschen Einheit findet auch der „Tag der offenen 
Moschee“ statt. Deutschlandweit laden fast 900 Moscheen zu 
Führungen, Vorträgen, Diskussionen und zum Essen ein.

Tamil Neujahr 
Am Puthandu oder Neujahrsfest wird mit Neemblüten und rohen 
Mangos, die Wachstum und Wohlstand symbolisieren, gefeiert. 
Das Fest zeigt den Frühlingsbeginn an. 

Thanksgiving, USA
Thanksgiving (englisch für „Danksagung“) ist ein in den Verei-
nigten Staaten gefeiertes Erntedankfest und geht zurück ins Jahr 
1621 als die Pilgerväter, die erste erfolgreiche Ernte feierten. 

Tischa Be-Aw
Am 9. Tag des Monats Aw gedenken die Juden der Zerstörung 
des 1. und 2. Tempels in Jerusalem, sowie der vielen Katastro-
phen, die dem jüdischen Volk an dem Kalendertag im Laufe der 
Jahrtausende geschehen sind. An dem Tag wird gefastet und die 
Klagelieder Jeremias werden in der Synagoge gelesen. 

Totensonntag  
Der Totensonntag oder Ewigkeitssonntag ist in der evangeli-
schen Kirche der letzte Sonntag vor dem ersten Adventssonntag. 
Es ist ein Gedenktag für die Verstorbenen und auch der letzte 
Sonntag des evangelischen Kirchenjahres. 

Transgender Day of Remembrance 
Der Gedenktag für die Opfer von Transfeindlichkeit (Transgender 
Day of Remembrance, TDoR) ist dem Gedenken an diejenigen 
gewidmet, die aufgrund von Hass oder Vorurteilen gegenüber 
transsexuellen und transgender Menschen ermordet wurden. 

Tu BiSchwat 
Der 15. Tag des hebräischen Monats Schwat steht für das Neu-
jahr der Bäume und zeigt das Ende des Winters an. Am  
Tu BiSchwat werden Früchte gegessen, mit denen das Land  
Israel gesegnet wurde: Oliven, Datteln, Trauben, Feigen und  
Granatäpfel.

Türkisches Kinderfest 
Çocuk Bayramı oder das Türkische Kinderfest wird in Erinnerung 
an die Eröffnung des ersten türkischen Parlaments am 23. April 
1920 gefeiert. Unter dem Motto „Çocuklarımız geleceimizdir“, 
(Unsere Kinder sind unsere Zukunft), widmete Staatsgründer 
Mustafa Kemal Atatürk diesen Tag den Kindern. 

Valentinstag 
Gedenktag an den heiligen Valentin, Patron der Verliebten und 
Bienenzüchter. Der Valentinstag erinnert auch an den früheren 
Bischof der nördlich von Rom gelegenen Stadt Terni. 

Verkündigung des Báb  
Am 24. Mai feiern die  Bahá’í den Beginn ihres Glaubens und er-
innern damit an den Báb (1819-1850), der im Jahr 1844 öffentlich 
beanspruchte, Wegbereiter einer neuen Religion zu sein. 

Verstorbenen Gedenktag 
Der Sart Thai Tag ist ein nicht offizieller Gedenktag in Thailand, 
um die Verstorbenen zu würdigen. Bilder der Verstorbenen 
werden gesäubert, mit frischen Blumengirlanden geschmückt 
und Räucherstäbchen und Kerzen werden angezündet.

Volkstrauertag  
Der Volkstrauertag ist ein nationaler Trauertag und Gedenktag 
der Bundesrepublik Deutschland zum Gedenken der Opfer des 
Nationalsozialismus und der Toten beider Weltkriege. Der Ge-
denktag fällt auf dem vorletzten Sonntag vor dem ersten Advent.

Weltalphabetisierungstag  
Am Weltalphabetisierungstag (auch Weltbildungstag) wird an 
die Bedeutung von Alphabetisierung und Erwachsenenbildung 
erinnert. Er wurde von der Vereinten Nationen 1966 ins Leben 
gerufen, um auf die Problematik des Analphabetismus aufmerk-


